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Bundes-Geſetzblatt 


Norddeutſchen Bundes. 
2. 


(Nr. 227.) Geſetz, betreffend die antheilige Uebernahme einer Garantie des Norddeutſchen 
Bundes für eine zur Herſtellung der dauernden Fahrbarkeit des Sulina- 
Armes der Donaumündungen von der Europäiſchen Donauſchiffahrts⸗ 
Kommiſſion aufzunehmenden Anleihe. Vom 11. Juni 1868. 


Wir Wilhelm, von Gottes Gnaden König von Preußen dc. 


verordnen im Namen des Norddeutſchen Bundes, nach erfolgter Zuſtimmung 
des Bundesrathes und des Reichstages, was folgt; 


. . 


Das Bundespräſidium wird ermächtigt, für die Verzinſung und Rück⸗ 
zahlung eines zur Harting der dauernden Fahrbarkeit des Sulina⸗Armes der 
Donaumündungen beſtimmten Darlehns der in Gemäßheit des Pariſer Friedens⸗ 
vertrages vom 30. März 1856. niedergeſetzten Europäiſchen Donauſchiffahrts⸗ 
Kommiſſion die Garantie unter nachfolgenden Bedingungen zu übernehmen: 


1) der Nominalbetrag der Anleihe ſoll die Summe von 135,000 Pfund 
Sterling nicht überſteigen ; 

2) die Garantie wird auch von Großbritannien, Frankreich und Oeſterreich 
übernommen. Anderen Mächten iſt die Betheiligung an der Garantie 
vorbehalten. Die garantirenden Mächte übernehmen die Garantie zu 
gleichen Theilen und haften den Gläubigern ſolidariſch 


3) die Anleihe ſoll innerhalb dreizehn Jahren amortiſirt werden; 


4) die Zahlung der jährlichen Zinſen und Til ungsquoten wird aus dem 
na Abzug der 3 sahen für N und Unterhal⸗ 
tungskoſten verbleibenden Ertrage der Schiffahrtsabgaben beſtritten, welche 
in Gemäßheit der Schiffahrtsalte für die Donaumündungen vom 2. No⸗ 
vember 1865. von dem Verkehr auf der unteren Donau erhoben wer⸗ 
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den; die Deckung des ſich hierbei etwa ergebenden Jahresdefizits wird 
von den Garantiemächten geleiftet; 


5) die von den Garantiemächten zur 71 des Defizits an Zinſen und 
Tilgungsquoten nach Nr. 4. geleiſteten Beiträge ſind aus den ſpäteren 
Reinerträgen der ebendaſelbſt bezeichneten Abgaben mit dem Rechte der 
Priorität vor jeder ſpäteren Anleihe den Garantiemächten jährlich nach 
Verhältniß ihrer Beiträge zu erſtatten. 


§. 2. i 
Der Bundeskanzler wird mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt. 


Urkundlich unter Unſerer Höchſteigenhändigen Unterſchrift und beigedrucktem 
Bundes⸗Inſiegel. 


Gegeben Schloß Babelsberg, den 11. Juni 1868. 


(L. S.) Wilhelm. 


Gr. v. Bismarck-Schönhauſen. 


(Nr. 228.) 
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(Nr. 228.) Auf Grund der Wen im Artikel 20. des Vertrages 
zwiſchen dem Norddeutſchen Bunde, Bayern, Württemberg, Baden und Heſſen, 
die Fortdauer des Zoll⸗ und Handelsvereins betreffend, vom 8. Juli 1867. 
(Bundesgeſetzbl. S. 81.) find von dem Präſidium des Deutſchen Zoll⸗ und 
Handelsvereins, nach Vernehmung des Ausſchuſſes des Bundesrathes für Zoll⸗ 
und Steuerweſen, folgenden Direktivbehörden und Hauptämtern die nachbenann⸗ 
ten Beamten als Vereinsbeamte beigeordnet worden, und zwar: 


J. als Vereins bevollmächtigte: 


1) den Königlich Preußiſchen Provinzial⸗Steuerdirektionen zu Königsberg 
und bang der Königlich Bayeriſche Ober-Zollrath Freiherr v. Aufſeß 
mit dem Wohnſitz in Königsberg, 


2) der Königlich Preußiſchen Provinzial⸗Steuerdirektion zu Stettin der Kö⸗ 
niglich Sächſiſche Ober⸗Zollrath Keßler mit dem Wohnſttz in Stettin, 


3) der Königlich Preußiſchen Provinzial⸗Steuerdirektion zu Breslau der 
e Sächſiſche Ober ⸗Zollrath Döring mit dem Wohnſitz in 
veslau, 


4) der Königlich Preußiſchen Provinzial⸗Steuerdirektion zu Magdeburg der 
Großherzoglich Badiſche Geheime Finanzrath Dr. Weindel mit dem 
Wohnſitz in Magdeburg, 

5) der Königlich Preußiſchen Provinzial⸗Steuerdirektion zu Cöln und der Kö⸗ 
niglich . Lagen Zolldirektion zu Luxemburg der Kö⸗ 
niglich Bayeriſche Ober-Zollratö Widmann mit dem Wohnſitz in Cöln, 


6) der Königlich Preußiſchen Provinzial⸗Steuerdirektion zu Hannover, der 
. Oldenburgiſchen Kammer, Zolldepartement zu Oldenburg, 
und der Herzoglich Braunſchweigiſchen Zoll- und Steuerdirektion zu 

Braunſchweig der Großherzoglich Heſſiſche Ober⸗Steuerrath Fabricius 

mit dem Wohnſitz in Hannover, 


7) der Königlich Preußiſchen Provinzial⸗Steuerdirektion zu Kaſſel und der 

Großherzoglich Heſſiſchen Ober-⸗Zolldirektion zu Darmſtadt der Königlich 

ürttembergiſche Ober⸗Finanzrath Freiherr Dr. v. Valois mit dem 
Wohnſitz in Darmſtadt, 


8) der Königlich Preußiſchen Provinzial⸗Steuerdirektion zu Glückſtadt der 
Glut Bach Ober- Sollen Schübeck mit dem Wohnſtitz in 
adt, 


9) der Königlich Bayeriſchen General⸗Zolladminiſtration zu München der 
Königlich Preußiſche Ober- Bester val v. Motz mit dem Wohnſitz 
in München, 

5 10) dem 
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10) dem Königlich Württembergiſchen Steuerkollegium zu Stuttgart und der 


Großhhrde dle Badiſchen Zolldirektion zu Carlsruhe der Königlich Preußi⸗ 

ſche Ober⸗Regierungsrath Daniel mit dem Wohnſitz in Carlsruhe, 

11) der Großherzoglich Mecklenburgiſchen Steuer⸗ und Zolldirektion zu 
Schwerin der Königlich Preußiſche Regierungsrath Krieg er mit dem 
Wohnſitz in Schwerin; 


II. als Vereinskontroleure: 
A. im Königreich Preußen: 


1) den Hauptämtern zu Tilſit, Memel und Schmaleningken der Königlich 
Bayeriſche Zollinſpektor Haus halter mit dem Wohnſtitz in Tilſit, 
2) den Hauptämtern zu Königsberg, Pillau, Eydtkuhnen, Johannisburg 


und Neidenburg der Königlich Bayeriſche Zollinſpektor Paul mit dem 
Wohnſitz in Stallupönen, vom April 1869. ab in Königsberg, 


3) den Hauptämtern zu Danzig und Thorn der Großherzoglich Oldenbur⸗ 
giſche Hauptamts⸗Kontroleur Dunkhaſe mit dem Wohnſitz in Danzig, 


4) den Hauptämtern zu Stettin, Swinemünde und Anklam der Königlich 
Bayeriſche Zollinſpektor Brunner mit dem Wohnſitz in Stettin, 


5) den Hauptämtern zu Stralſund und Wolgaſt der Königlich Bayeriſche 
Zollinſpektor Höher mit dem Wohnſitz in Stralſund, 


6) den Hauptämtern zu Berlin und Frankfurt a. d. O. der Königlich Sächſi⸗ 
ſche Ober⸗Steuerkontroleur Tröger mit dem Wohnſitz in Berlin, 


7) den 5 zu Magdeburg und Wittenberge der Königlich Sächſi⸗ 
ſche Ober⸗Grenzkontroleur Schmid mit dem Wohnſitz in Magdeburg, 


8) den Hauptämtern zu Aachen, Waſſenberg, Malmedy, Cöln und Düſſel⸗ 
dorf der Großherzoglich Badiſche Zollinſpektor Haagen mit dem Wohnſitz 
in Cöln, vom März 1869. ab in Aachen, 


9) den Hauptämtern zu Emmerich, Cleve, Duisburg, Ruhrort, Uerdingen, 
Weſel, Kaldenkirchen und Neuß der Großherzoglich Heſſiſche Zollinſpektor 
Engiſch mit dem Wohnſitz in Emmerich, 

10) den Hauptämtern zu Saarbrücken, Trier und Coblenz der Königlich 
Baveriſche Zollinſpektor Schießl mit dem Wohnſitz in Saarbrücken, 
welcher zugleich dem Königlich Großherzoglichen Hauptamte zu Lugem- 
burg beigeordnet iſt, 

11) den Hauptämtern zu Kiel, Rendsburg, Heide und Tönning der Ai 
Württembergiſche Zollinſpektor Hegelma ier mit dem Wohnfig in Kiel, 


12) den Hauptämtern zu Flensburg, Schleswig, Hadersleben und T8 
er 
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der Königlich Bayeriſche Grenz-Oberkontroleur Merck mit dem Wohnſitz 
in Flensburg, 


13) den Hauptämtern zu Harburg, Stade und Lüneburg der Großherzoglich 
Heſſiſche Zollinſpektor Nudelshaufen mit dem Wohnſitz in Harburg, 

14) den Hauptämtern zu Emden und Leer der Königlich Bayeriſche Reviſions⸗ 
beamte Stauffer mit dem Wohnſitz in Emden, 


15) den Hauptämtern zu Wandsbeck und Neuſtadt der Königlich Bayerische 
Rechnungskommiſſair Sieben mit dem, Wohnſitz in Lübeck, 


16) den Hauptämtern zu Ottenſen und Itzehoe der Königlich Sächſiſche Zoll- 
infpektor Krippendorf mit dem Wohnſitz in Hamburg, 

17) den Hauptämtern zu Sebaldsbrück und Geeſtemünde der Königlich Bayerische 
Zollinſpektor Hofreiter mit dem Wohnſitz in Bremen, 

18) den Hauptämtern zu Frankfurt a. M. und Hanau der Königlich Bayeriſche 
Zollinſpektor Ziebland mit dem Wohnſitz in Frankfurt a. M., 


außerdem im Herzogthum Lauenburg 


dem Hauptamt zu Lauenburg der Königlich Bayeriſche Rechnungskommiſſair 
ieben mit dem Wohnſitz in Lübeck 


B. im Königreich Bayern: 


1) den Hauptämtern zu München, Augsburg und Donauwörth der Königlich 
Preußiſche Steuerinſpektor Offelsmeyer mit dem Wohnſitz in München, 


2) den Hauptämtern zu Hof, Bayreuth und Waldſaſſen der Königlich 
Preußiſche Steuerinſpektor Wolf mit dem Wohnſitz in Hof, 
3) den Hauptämtern zu Mittenwald, Pfronten, Kempten und Memmingen 


der Königlich Preußiſche Steuerinſpektor Lehmann mit dem Wohnſitz 
in Kempten, 5 


4) dem Hauptamt zu Lindau der Königlich Preußiſche Steuerinſpektor 
Thormann mit dem Wohnſitz in Lindau, i 


5) den Hauptämtern zu Zweibrücken und Ludwigshafen a. Rh. der Königlich 
Preußiſche Steuerinſpektor Norrenberg mik dem Wohnſitz in Ludwigs⸗ 
hafen a. Rh., 

6) den Hauptämtern zu Nürnberg, Fürth und Bamberg der Königlich Preu⸗ 
ßiſche Steuerinſpektor Wagemann mit dem Wohnſitz in Nürnberg, 

7) den Hauptämtern zu Paſſau und Simbach der Königlich Preußiſche 
Steuerinſpektor Hoff mit dem Wohnſitz in Paſſau, 

8) den Hauptämtern zu Waldmünchen und Regensburg der Königlich Preu- 
ßiſche Reviſionsinſpektor Hammers mit dem Wohnfig in eee 
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9) den Hauptänitern zu Freilaſſing und Roſenheim der Königlich Sächſiſche 
Zollinſpektor Schwede mit dem Wohnſitz in Roſenheim, 5 


10) den Hauptämtern zu Dich Marktbreit, Schweinfurt und Würz⸗ 
burg der Königlich Preußiſche Steuerinſpektor Bon mit dem Wohnfik 
in Würzburg; 


C. im Königreich Sachſen: 


1) den Hauptämtern zu Dresden, Meiſſen und Rieſa der Königlich Preu⸗ 
ßiſche Steuerrath Graf Roß mit dem Wohnſitz in Dresden, 


2) den Hauptämtern zu Chemnitz, Freiberg, Zwickau, Annaberg, Eibenſtock 
und Glauchau der Königlich Preußiſche Steuerinſpektor Muller mit 
dem Wohnſitz in Chemniß , i 

3) den Hauptämtern zu Leipzig und Grimma der Königlich Preußiſche 
Steuerinſpektor Bern des mit dem Wohnſtitz in Leipzig , 

4) den Hauptämtern zu Schandau und Pirna der Königlich Preußiſche 
Steuerinſpektor v. Hirſchfeld mit dem Wohnſitz in Schandau, 

5) den Hauptämtern zu Zittau, Bautzen und Löbau der Königlich Preußiſche 
Steuerinſpektor Kreusler mit dem Wohnſitz in Zittau, 

6) dem Königlich Sächſiſchen Uebergangsſteueramte zu Hof in Bayern der 


Königlich Preußiſche Steuerinſpektor Wolf mit dem Wohnſitz in Hof; 


D. im Königreich Württemberg: 


1) den Hauptämtern zu Stuttgart, Kannſtadt und Heilbronn der Groß⸗ 
berzoglic), Badiſche Ober-Zollinſpektor Abegg mit dem Wohnſitz in 
Stuttgart, 


2) dem Hauptamte zu Friedrichshafen der Königlich Preußiſche Steuer⸗ 
inſpektor Villaret mit dem Wohnſitz in Conſtanz, 


3) dem Hauptamte zu Ulm der Königlich Preußiſche Steuerinſpektor Offels— 
meyer mit dem Wohnſitz in München; 


E. im Großherzogthum Baden: 


1) den Hauptämtern zu Schuſterinſel und Rheinfelden der Königlich Preu⸗ 
ßiſche Steuerinſpeklor Habrecht mit dem Wohnſitz in Baſel, 


2) den Hauptämtern zu e Kehl, Lahr und Carlsruhe der Königlich 
Preußiſche Steuerinſpektor Katſch mit dem Wohnſitz in Kehl, 


3) den Hauptämtern zu Mannheim und Heidelberg der Königlich Württem⸗ 
bergiſche Ober-Zollinſpektor Schmid lin mit dem Wohnſitz in Mann⸗ 


heim, 
4) den 
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4) den Hauptämtern zu Ueberlingen und Randegg der Königlich Preußiſche 
Ober⸗Steuerkontroleur Freytag mit dem Wohnſitz in Singen, 


5) dem Hauptamte zu Conſtanz der Königlich Preußiſche Steuerinſpektor 
illaret mit dem Wohnſitz in Conſtanz ; j 


F. im Großherzogthum Heſſen: 


1) den Hauptämtern zu Mainz und Worms der Königlich Preußiſche 
Steuerinſpektor Paalzow mit dem Wohnſitz in Mainz, 


2) den Hauptämtern zu Darmſtadt und Offenbach der Königlich Bayerifche 
Zollinſpektor Ziebland mit dem Wohnſitz in Frankfurt a. M., 
6. im Großherzogthum Oldenburg: 


den Hauptämtern zu Oldenburg, Brake und Delmenhorſt der Königlich 
Preußiſche Steuerinſpektor Hoffmann mit dem Wohnſiß in Oldenburg 


H. im Herzogthum Braunſchweig: 
dem Hauptamt zu Braunſchweig der Königlich Preußiſche Steuerinſpektor 
v. Mauderode mit dem Wohnſitz in Braunſchweig ; 


J. in der freien und Hanſeſtadt Lübeck: 
dem zollvereinsländiſchen Hauptamt zu Lübeck der Königlich Bayeriſche 
Rechnungskommiſſair Sieben mit dem Wohnſitz in Lübeck, 
K. in der freien Hanſeſtadt Bremen: 
dem zollvereinsländiſchen Hauptamt zu Bremen der Königlich Bayeriſche 
Zollinſpektor Hofreiter mit dem Wohnſitz in Bremen; 
L. in der freien und Hanſeſtadt Ham burg: 


dem zollvereinsländiſchen Hauptamt zu Hamburg der Königlich Sächſiſche 
Zollinſpektor Krippendorf mit dem Wohnſitz in Hamburg. 


(Nr. 229.) 
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(Fr. 229.) Seine Majeſtät der König von Preußen haben im Namen 
des Norddeutſchen Bundes 


den Hamburgiſchen Generalkonſul Carl Pini zu Valparaiſo 
zum Generalkonſul des Norddeutſchen Bundes, ſowie 
den ne Konſul John Mac Lean zu Santiago, 
- „Wilhelm Lawrence zu Concepcion, 
. . Konſul John Fehlandt zu Valdivia, 


„Preußiſchen und dam dee Konſul Heinrich Mathias 
Paulſen zu Copiapo 


zu Konſuln des Norddeutſchen Bundes, und 
den Preußiſchen Vizekonſul Guſtav Adolph Friedrich Lenz zu Coronel 
zum Vizekonſul des Norddeutſchen Bundes zu ernennen geruht. 


Redigirt im Büreau des Bundeskanzlers. 
Berlin, gedruckt in der Königlichen Geheimen Ober ⸗Hofbuchdruckerei 
(R. v. Decker). 


